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MimerStadtrat.
Sitzungam20 .Juli1910.
VorsitzendeV.B .d .Perger,hierhan¬

merundhof .
VigebürgermeisterhoflegtdieBlan¬

pro1909jenesKonsoriumsander
Schwarzenvor ,anwelchedieGe¬
meineMienbeteiligtist .DerGemeinde
WienwürdeeinDritteildesErtragesin
derHöhevon3509überwiesen .(Wird
zurKentnisgenommen. )

NacheinemweiterenBerichtdesVie¬
BürgermeistershofwirdderVoranschlag
desK.K.Versatzamtespro1910zurKennt¬
nisgenommen.Ker¬
fizialsRudolf,BauerumVersetzung
indenbleibendenRuhestandwirdfolge

gegeben.
NacheinemBerichtdesVizeburger¬

meistershierhammerwerdendieim
VorjahreeingebautenPapstafeuern ,

gemessen
derKüchedesWienerVersorgungs¬
heims,indasEigentumderGemeinde
Wieübernommen.

das vomMittagvorge¬
legte Projekt für denKanaleubau
in der verlängertenKlieberund
Landgutgasseim10 .Bezirkwird,
miteinemKostenerfordernissevon
17000fl .genehmigt.

M .Hörmannbeantragtder
AbteilungderLiegenschaften3 .bez.
verl .HintzerstraßeEinl .914etc.
auf7Baustellenund1Baustellen¬
FragmentunterdenvomMagistrat
vorgeschriebenenBedingungenfolge
zugeben .Aug.

MitRücksichtaufdievonderPost¬
undTelegraphen-Direktiongeplant

gungvonTelephonenwird
dieAmpflasterungderFahrbahnder
Löwengasseim3 .Bezirkaufdas
nächsteJahrverschoben.

fürdieTrottowundStraßenherstel¬
lungumdieGartenanlageim
11 .bez .SimmeringerHauptstraße157
wirdein Betragvon6459fbe¬

willigt .
derSommerturnplatzderMädchen,

volksschule,11 .bez .Braunübergass
wirdderOrtsgruppeSimmeringdes
VereineszurPflegedesJugendspieles
zurAbhaltungvonJugendspielen
fürMädchenüberlassen.

DieVerbesserungderöffentlichen
BeleuchtunginderJohannesgasse
am1 .bez .Heumarktu .Steiner¬
gasseim3 .BezirkMehrkosten750
in derLöwengassebeiderKreu¬
zungmitderoberenWeisgärber,
strafeim3 .Bez .( Mehrkosten160
in derLorg -undFickerstrafein
11 .Be .Mehrkosen600 . )wird

genehmigt.
derErrichtungeinesAuslauf¬

brunnensundeinesFurchgra¬
ten beim2 .TodesZentralfred,
hofeswirdzugestimmt.

dasvomRauervorgelegtePro¬
jekt für die Neuerungder
SchönbrunnerSchlosstrafeim13 .bezirk
vomHauptergangin dasSchönbrunner
Schloßbis zurhitzigeHaupt¬
strafe mit Baltopflasterwird
mitdemKostenerfordernissevon
109000Mgenehmigt.

fürdieGranialachschuledesWiener
Handelsstandeswirdein4 .Jahrimmer
derMädchenburgerschule,1 .bez .Zedlig,
gasse9unentgeltlichunterdenüblichen
Bedingungenüberlassen .

M.Halmann,beantragtdieso¬
richtungvon19neuenhalbund8
nunganzzahligenAuersammenam

nenMargareteniret,am5t ,
fernereineVerbesserungderBeleuchtung
in derWiedererHauptstrafe ,inder
nächstdemMargarethenurtelzu
schaffendenGartenanlageim5 .be¬
u .aufdendieseAnlagedurchziehen,
denStrassenzügen( 7ganzund
5halbächtigeFlammen,endlichaufder
platzartigenErweiterungderMar¬
gerechenstraße,EckederBrauhaus¬
gasseimBezirk(Orig.

das vom2 .Wesselvorgelegte
ProjektfürdieHerstellungeines2.
SiegenarmesbeiderSiegeanderEcke
derFolgenderu .Kagistrangasseim
6 .bezirkwirdmitdemKostenerfordernisse
von6000Mgenehmigt.

EineVerbesserungderBeleuchtung
derUfergasseimBezirkMehr
kosten320 )wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Grafmir
demVereinfüruntenhandarbeitin
OsterreicheinLokalin dereben¬
Volksschule,16 .bez .Kopstrafe75zur
AbhaltungeinesPerialesfürdie
heranbildungvonLehrernderKnaben,
HandarbeitunterdenüblichenBedin¬
gungenzuüberlassen.Aug. )

demvomM.Messenvorgelegten
ProjektfürdieRegulierungder
HeugasseimBezirkvonderPläß¬
gassebiszurTheresianumassewird
miteinemKostenerfordernissevon
20000zugestimmt.

NacheinemBerichtdesM.Ram¬
werdenfürBildhauer-undKunststein,
arbeitenfürdenBaudesAmtshauses
u .desGewerbegerichtsgebäudes,in
d .Be .Schlesingerplatz18000R .be¬

willigt .
fürdieEinrichtungvonneuenKlo¬

seltenin derSchulebez .Helgasse
wirdein Betragvon4110Rteil¬
ligt .

heutigenStadtratssitzungbrachtege¬
BürgermeisterDr .Porpernachstehenden
BerichtderDirektionderstädtischenStra¬
senbahnzurKenntnis :
den mit der der aber
aushalt fundeneVer¬

de Re¬steltenmannwir ,daßbeidieser
Versammlungdie Behauptungaufge¬
stellt wurde,dieErhöhungderFahrpre¬

se aufdenstädt .Straßenbahnensei¬
schonimFrühlingvorigenJahres
beschlosseneSachegewesenunddie
JahrscheinemitdenerhöhtenJahrge¬
senseienbereits imMaiv .J .zuei¬

nerZeitalso ,wovoneinerLohn¬
forderungderStraßenbahnernoch
garkeineRedewar ,fertiggedruck¬
imJahrkartenDepotderStrassenbahn¬

gelegen .
dieseBehauptungistselbstverständ¬

sichnichtsanderesalseineTendenziehe
Erfindung,mitwelchergegendieGe¬
meindegearbeitet wird ,umsowohl
dasPublikumalsauchdieAngestell¬
ten gegendieGemeindeverwaltung
ungünstigzubeeinflußen.

Wirerlauben uns nundarüber
zuberichten ,wasunsererMeinung
nachderUrsprungdieserganzun¬
sinnigenBehauptungseindürfte.
ImMärzv .J .hätteeinemitder

HerstellungderFahrbartenbetraute
FirmaeineAnzahlderaufvonPapier¬
gedrucktenFrühJahrscheineinfolge
einerElicheVerwechslungmitder
Fahrpreisbezeichnung20Heller ,ver¬
sehen .Essindalsoeinfachdurchei¬
nenIrrtumeinerDruckereidielichter
für20hellerKarten ,welchegrün¬
PapierhabenaufvonPapierabge¬
druckt worden ,das für 10 AlleKar¬
ten bestimmtwar ,da derübrige
Textin beidenFällenganzder

get werdeUnterschien
in derParienarbeunddemJahr¬
Preisausdruckliegt ,wurdedieser
fehler nichtbemerkt.

EinigedieserJahrscheinblocksgienge
nun zusammenmit anderenauf
rohnPapiergedrückten,aberrichtig
mit10HellerbezeichnetenFahr¬
scheinblockinzweiBahnhöfe,da¬
auchbei derZusammenstellungin
derJahrscheinausgabeimersten
AugenblickedieserDruckfehlernicht
aufgefallenist .

hievonwurdeeinTeilauchals
Frühjahrscheine ,bezw.Kinderjahr¬
scheineausgegeben,vondenKon¬
dukteurenaber ,welchegewohntsin
die Kartennachderhabeauszuge¬
benundgarnichtaufdiegedrückte
Fahrpreisbezeichnungzuachten,selbst
verständlichmit10Zellereinkassiert,

derFehlerwurdejedochbaldent¬
decktdiefehlerhaftenBlockssofort
eingezogenundvonderDruckerei
durchrichtigeersetzt.
demganzenVorhaltewurde

seinerzeit,wieleichtbegreiflich,gar
keinGewichtbeigelegt,davonallen
in BetrachtkommendenPersonen
keineinzigerdarüberinunklaren,
war ,daßes sich nur umeinen
fehlerinderDruckereihandle.

Beweisdafürist auch ,daßdie
direktionvondiesemVotumüber¬
hauptgarkeineKenntniserhielt
underst voreinigerZeitdurchdie
tendenziöseEntstellungdieserSache
darauf aufmerksamwurde .

Wirbesitzennunmehraberein
Schriftstück,inwelchemunddieDru¬
ckereiihrenIrrtumbestätigtund
ausihrenBücherngenauangibt,
wievielunrichtigbedruckteJahr¬
scheinegeliefertwurdeninsge¬

pro 1800 vom
auchderenSerienbezeichnung,

Esistgewisbedauerlich,wennein
ManipulationsfehlerderDruckerei
derselbstverständlichnichtvorkommen
soll ,derabergarkeineBedeutung
habenkonnte,ineinersobeispiellos
illonalenWeisebenütztwird ,um
Stimmunggegendie Gemeindezu
machenunddieBedienstetenzuver¬
setzen ;daaberdiefälschlichhinaus
gegebenenKartenstatt 10Heller
denAusdruck,20Hellerhatten
währenddochdieTariferhöhungbe¬

den10hellerKartennur2Heller
betrug ,alsoderneuePreis12heller
ist ,ergibtsichschondaraus,daß
die ganzeSachenuraufeinem
Certumberuhenkann .Karten
mit14HellerAufdrucksind
überhauptkeinerhinausgegangen.

Wirberichtenschließlichnoch ,daß
wir an zweiZeitungen ,welche
dieseMitteilungennachdenReden
in dereingangserwähntenVer¬
sammlungbrachtenRichtigstellun¬
gengesendethaben,welchebereits
geschienensind .

derihrergeschäftsführendege¬
gegeben ,die

BerichtzurKenntnisnehmenzuwollen.
DieserBerichtwurdevomStadtratzu

Kenntnisgenommen.
keinHotelimStadtpart.Inderheute.

genStadtratssitzungbrachteM.ist
wegzurKenntnis,daßdasAnsuchen
vonInteressentenumÜberlassung
einesTeilesdesStadtmarkeszurEr¬

bauungeinesHotelszurückgezogen
würde .

da
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